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Sehr geehrte Damen und Herren,  

ich hoffe, dass Ihnen schon aufgefallen ist, dass durch die neue Gesundheitsreform eine neue Millia r-
den-Mehrbelastung auf die Verbraucher und Krankenkassen zukommt.  

/Die Gesundheitsreform , enthält auch einen § 20 d, der eigentlich nicht in dieses Gesetz gehört und 
den Krankenkassen nach Auffassung des Spitzenverbandes der Gesetzlichen Krankenkassen Mehrbe-
lastungen von mindestens 1,6 Milliarden Euro und Folgekosten verursacht. § 20 d enthält die Ver-
pflichtung der Krankenkassen, die Kosten aller von der Ständigen Impfkommission (STIKO) empfoh-
lenen Impfungen zu übernehmen. Damit gehören Impfungen auch in Zukunft zu den Leistungen der 
Ärzte, die keiner kostenmäßigen Beschränkung unterliegen, auch wenn von den Empfehlungen der 
STIKO der Gemeinsame Bundesausschuss innerhalb einer viel zu kurz bemessenen Frist abweichen 
darf. Problematisch ist dabei auch, dass der Bundesausschuss seine bisherige Unabhängigkeit verlieren 
soll. 

Ich würde mich freuen, wenn Sie diese Problematik erkennen, diskutieren und den §20d entfernen.  

Mit freundlichen Grüßen  

 

Olaf Knauer  
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